
Stellenausschreibung   
  
Im Südwesten des Bundeslandes Sachsen-Anhalt gelegen, verfügt der Landkreis Harz über großes 
wirtschaftliches, touristisches sowie wissenschaftliches und kulturelles Potential. Hier verbindet sich 
intakte Natur mit moderner Infrastruktur, sodass ein ebenso hoher Lebens- wie Freizeitwert geboten 
werden kann. Die Kreisverwaltung nimmt als öffentliches Dienstleistungsunternehmen vielfältige 
Aufgaben wahr.  
 
Im Bauordnungsamt, Sachgebiet vorbeugender Brandschutz, des Landkreises Harz ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle: 
  

Brandschutzprüfer (m/w/d) 
 
zunächst als Krankenvertretung befristet für ein Jahr zu besetzen. Eine Übernahme in ein 
dauerhaftes Beschäftigungsverhältnis ist beabsichtigt, in diesem Fall ist bei Erfüllung der 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen eine Verbeamtung möglich.  
 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die nach Entgeltgruppe 11 TVöD/VKA bewertet ist. Bei einem 
Wechsel aus der Privatwirtschaft und bei Erfüllung der tarifvertraglichen Voraussetzungen kann die 
Stufe 3 zugeordnet werden. 
 
 
Ihre Aufgaben umfassen unter anderem: 
 
- vorbeugender Brandschutz - Brandsicherheitsschau 

 
 Planung, Durchführung und Auswertung von Brandsicherheitsschauen gemäß dem 

Brandschutzgesetz  Sachsen-Anhalt  und der Verordnung über Brandsicherheitsschauen 
 Erfassung und Aktualisierung der Brandsicherheitsschauobjekte 
 Durchführung von Nachschauen 
 Information anderer Behörden über Beanstandungen 
 Anzeigen von Ordnungswidrigkeiten 

 
- vorbeugender Brandschutz im Allgemeinen 
 
 Schaffung der Voraussetzungen für einen wirkungsvollen abwehrenden Brandschutz 
 Abstimmung von Maßnahmen zur Verhinderung eines Brandausbruches oder Ausbreitung 
 Abstimmung von Maßnahmen zur Sicherung der Rettungswege 
 Erarbeitung von brandschutztechnischen Stellungnahmen für alle Genehmigungsverfahren 

 
Ihr Profil: 

 
 Abschluss eines technischen oder naturwissenschaftlichen Studienganges an einer 

Fachhochschule, in einer für die Laufbahn geeigneten Fachrichtung (z. B. Bachelor of Science 
Sicherheit und Gefahrenabwehr, Bauingenieurwesen, Architektur) 

 Anerkennung als zertifizierter Brandschutzprüfer *1 (m/w/d) gemäß RdErl. des Ministeriums 
bzw. 

 Befähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 im feuerwehrtechnischen Dienst  

 
Erwartet werden: 

 Kenntnisse im Baurecht, speziell Bauordnung sowie Bauplanung, Verwaltungskenntnisse 
 Kenntnisse gem. Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz 
 Gute PC- Kenntnisse, insbesondere der MS-Office-Anwendungen (Word, Excel, Outlook) 
 hohe Einsatzbereitschaft, selbständiges und präzises Arbeiten 
 persönliches Engagement, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit 



 
 Teamfähigkeit 
 Kommunikationsfähigkeit, sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen 
 Führerschein Klasse III mit der Bereitschaft, den privaten Pkw für Dienstfahrten einzusetzen 
 Bereitschaft zur Weiterbildung allgemein und zur Grundausbildung in einer Feuerwehr, soweit nicht 

bereits vorhanden 
 Wünschenswert sind Erfahrungen im abwehrenden Brandschutz sowie die Mitgliedschaft in einer 

Feuerwehr 
 
Hinweis: 

* 1 
Die Anerkennung als „Brandschutzprüfer“ gem. Rd.Erl. des MI LSA vom 01.05.2010    – 43.22-13122 
ist Voraussetzung für die allumfassende Wahrnehmung der Aufgaben (z.B. Brandsicherungsschau). 
Über die Anerkennung außerhalb des Landes Sachsen-Anhalt erworbener Qualifikationen entscheidet 
das Landesverwaltungsamt im Benehmen mit der Brand- und Katastrophenschutzschule 
Heyrothsberge. 
 
Zudem ist die Teilnahme am vom Landkreis vorgehaltenen Rufbereitschaftsdienst gegen 
entsprechende Vergütung/Freizeitausgleich wünschenswert sowie die Bereitschaft zur Mitwirkung 
gemäß § 8 (1) KatSG-LSA beim Katastrophenschutzstab des Landkreises Harz. Notwendige 
Fortbildungen werden angeboten. 
 
 
Ihre Perspektiven: 

 Altersversorgung für Tarifbeschäftigte durch die Versorgungskasse 
 leistungsorientiertes Entgelt für Tarifbeschäftigte 
 Familienfreundlichkeit durch flexible Arbeitszeitmodelle 
 gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote 
 freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

Die Landkreisverwaltung sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen 
schwerbehinderter Menschen.  
 
Für fachliche Fragen steht Ihnen gern die Sachgebietsleiterin, Frau Ziesenhenne, unter 03941 5970-
4168 zur Verfügung. 
 
Sie bringen die Voraussetzungen mit und sind an dieser Tätigkeit interessiert? Dann bewerben Sie 
sich bitte inklusive Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (lückenloser Lebenslauf, 
Tätigkeitsnachweise, Nachweise der Bildungs- und Berufsabschlüsse sowie qualifizierte Zeugnisse) 
über das Onlinebewerbungsverfahren Interamt.de. 
 
Unsere Stellenbesetzungsverfahren werden ausschließlich über dieses Online-Bewerberverfahren 
durchgeführt. Daher werden nur vollständige und aussagefähige Bewerbungsunterlagen über 
Interamt.de in das Stellenbesetzungsverfahren einbezogen. 
 
Bewerbungen, welche per E-Mail oder per Post eingehen, werden nicht berücksichtigt. 
 
Wir weisen darauf hin, dass alle Benachrichtigungen per E-Mail über INTERAMT erfolgen. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren entstehen, werden nicht erstattet. 
Weiterhin möchten wir Bewerberinnen und Bewerber darauf hinweisen, dass ihre personenbezogenen 
Daten im Rahmen der Bewerbung erhoben werden.  
 
Nähere Informationen zum Datenschutz, über den Landkreis Harz und die Kreisverwaltung finden Sie 
im Internet unter www.kreis-hz.de (Job & Karriere). 
 
 

https://interamt.de/koop/app/stelle?7&id=779441

